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Herr Bökenkamp, neben der
aktuellsten Innovation in der
Bondingtechnologie wirbt 3M
auch damit, schon Neil Arm-
strong die Mondlandung ermög-
licht zu haben. Was hat es damit
auf sich?
Richtig, als Neil Armstrong den
Mond betrat, bestand ein Teil sei-
ner Ausrüstung aus hochinnova-
tiven 3M Produkten. Natürlich
ist das für unser Unternehmen ein
schöner Erfolg, aber noch wich-
tiger ist uns, dass wir seitdem
mit Tausenden von weiteren Er-
findungen das Leben sehr vieler
Menschen hier unten auf der
Erde erleichtern konnten. 

Welche sind das zum Beispiel?
3M hat beispielsweise spezielle
Reflektorsysteme erfunden, die
Erwachsene und Kinder im Stra-
ßenverkehr sichtbarer und damit
sicherer machen. Auch Verkehrs-
schilder sind durch eine unserer
Innovationen nachts für Autofah-
rer weithin sichtbarer. Wir ha-
ben auch einen hochwirk -
samen Gehör- und Atem-
schutz erfunden und schützen
so Menschen weltweit. Und na-
türlich unsere Klebstoffe, für die
wir gerade erst 2012 einen Guin-
ness-Weltrekord erringen konn-
ten. Unsere Klebstoffe befinden
sich in sehr vielen Produkten von
„A“ wie Automobile über „P“ wie
Post-It™, den selbstklebenden
Haftnotizen, bis „Z“ wie Zahn -
medizin, und damit auch bei der
3M Unitek.

Die Liste ist sehr lang. Können
Sie das mit Zahlen etwas konkre-
ter ausdrücken?
In der Tat könnte man hier bei
Weitem nicht alle Innovationen
aufzählen. 3M hält weltweit rund
26.000 Patente, mehr als 45 Ba-
sistechnologien stecken in immer
wieder neuen Konstellationen in
mehr als 50.000 Produkten. Je-
des Jahr investieren wir mehr als
1,6 Milliarden US-Dollar in diese

Erfindungen. 7.000 Forscher sind
rund um die Uhr und rund um den
Globus damit beschäftigt, neue
einfallsreiche Lösungen für die
anspruchsvollen Aufgaben unse-
rer Zeit in allen Bereichen der Le-
bens- und Arbeitswelt zu finden.

Geld und Arbeitskraft – ist
dies das ganze Geheimnis Ihres
Erfolges?
Natürlich nicht. Ein besonderer
„Erfindergeist“, freies Denken,

das wir bei 3M kultivieren, ist da-
für absolut notwendig. Wir ermu-
tigen dazu, um die Ecke zu den-
ken, einmal den ganz anderen
Blickwinkel einzunehmen. Denn
nur das, gepaart mit interdiszipli-
närem Denken, der jahrelang ge-
wachsenen Erfahrung und dem
Wissen der Mitarbeiter ermög-
licht es heutzutage, innovative Lö-
sungen zu entwickeln. 

Natürlich ist die Innovations-
kraft der 3M Unitek insbesonde -
re im Bereich Kieferorthopädie
interessant. Wie steht es darum?

Dieser Bereich ist in Bezug auf
neue Lösungen ganz vorn dabei:
Allein seit 1950 hat 3M Unitek
mindestens 50 Produkte in die
Arbeitswelt des Kieferorthopä-
den integriert, die sich wie Mei-
lensteine der Kieferorthopädie 
le sen. Die neueste Innovation der
Unitek ist übrigens ein gutes 
Beispiel, wie Innovation vor sich
gehen kann.

Können Sie das genauer er-
klären?
Ich beziehe mich auf APC™ Flash-
Free: Es revolutioniert das Kle-
ben. Wir haben erkannt, dass die
Entfernung des Adhäsivüber-
schusses in der Bondingtechno-
logie einen besonders kritischen
Punkt darstellt. Es ist für die Kie-
ferorthopäden ein sehr zeitinten-
siver und anstrengender Arbeits-
schritt, der darüber hinaus extrem
hoher Aufmerksamkeit bedarf, da
die Überschussentfernung die op-
timale Bracketposition nicht mehr
beeinträchtigen darf. Gleichzeitig
kann eine fehlende Entfernung
Verfärbungen und Flecken ver-
ursachen. Dieses Problem haben
wir erkannt und beschlossen, da -
ran zu arbeiten. Das Resultat ist
ein erstklassiges 3M Bracket, das
seinen überschussfrei verarbeit-
baren Kleber schon für den Kie-

ferorthopäden fertig aufgetra -
gen hat. Eine hoch spezia -
lisierte Vliesmatte, die mit
einem optimal angepassten
Adhäsivkunststoff getränkt

ist, sorgt dafür, dass gar kein
Adhäsivüberschuss mehr ent-

steht. Wenn Sie mich fragen,
ei ne sensationelle Innova-

tion.

Ist es nicht unglaublich an-
strengend, immer etwas Neues
zu erfinden?
Überhaupt nicht, ganz im Ge gen -
teil. Lassen Sie mich dazu  beim
Beispiel APC™ Flash-Free blei-
ben: Innovationskraft geht ja noch
weiter und vor allem darüber hi -
naus, einfach nur einzelne Neu-
heiten zu präsentieren. Das Ge-
heimnis liegt in der Kombination
von starken Technologieplattfor-
men. APC™ Flash-Free ist ein
Beispiel dafür, dass durch Bünde -
lung mehrerer 3M Innovationen
neue innovative praxisrelevan-
te Lösungen für Kieferorthopä-
den entstehen. Spezialadhäsive,
Vliesmaterialien, Nanotechnolo-
gie: Aus unserer langjährigen For-
schung in diesen Bereichen konn -
ten wir das Beste in diesem neuen
Produkt vereinen.

Was genau hat der Kiefer -
orthopäde als Kun de davon?
Der Punkt ist: Dadurch, dass von
unserer Sei te mehrere innovative

Kerntechnologien einfließen, hat
auch der Kieferorthopäde meh-
rereVorteile gleichzeitig: Es wird
einfacher und schneller. Bei APC™
Flash-Free fällt beispielsweise
nicht nur die Überschussentfer-
nung weg, auch der Randschluss
ist überzeugend, genauso wie die
Haftkraft, und aus allem  zusam-
men resultiert eine enorme Zeit -
ersparnis ohne Abstriche bei der
Zuverlässigkeit.

Kann man sagen, wie viel Zeit
eingespart wird?
Ziemlich genau. In Tests betrug
die Ersparnis 40 Prozent, zur nor-
malen Bondingzeit eines nicht
beschichteten Brackets, pro Bra-
cket. Sie müssen sich vorstellen,
dass statt der herkömmlichen elf
Arbeitsschritte hier nur noch fünf
nötig werden. Und das ist nicht
nur schön für den Kieferortho-

päden, sondern auch für den Pa-
tienten. Viele der Patienten sind
Kinder und Jugendliche, und so
freuen sich auch die Eltern der
jungen Patienten, wenn die Pa-
tienten weniger Zeit mit einem
angebrachten Wangenhalter ver-
bringen müssen. Damit kommen
wir unserer Vision bei 3M wieder
ein Stückchen näher: 3M Tech-
nologien stärken jedes Unter-
nehmen – wie die kieferortho -
pädische Praxis. 3M Produkte
bereichern jedes Zuhause – in
unserem Beispiel den Patienten
und sein Elternteil. 3M Innova-
tionen erleichtern jedes Leben –
hier das Leben unserer jungen
Patienten, die bei der Bebände-
rung weniger lange im Stuhl ver-
harren müssen.

Vielen Dank für das Inter-
view.

Was haben Neil Armstrong und Kieferorthopädie gemeinsam?
Im Rahmen der jüngst zu Ende gegangenen DGKFO-Jahrestagung in Saarbrücken stellte 3M Unitek APC™ Flash-Free vor – eine Produktneuheit, 

die seitens des auf Platz 19 der „Weltrangliste“ der Patentanmelder stehenden Unternehmens als Revolution in der Bondingtechnologie angekündigt
wird. KN sprach mit Thomas Bökenkamp, seit Oktober 2012 General Business Manager bei 3M Unitek Deutschland. 

PORTRÄT

„Seit 1950“, so General Business Manager Thomas Bökenkamp, „hat 3M Unitek mindestens 50 Produkte in die
Arbeitswelt des Kieferorthopäden integriert.“ 

Revolutioniert das Kleben – APC™ Flash-Free, die
neueste Innovation aus dem Hause 3M Unitek.
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